
Protokoll der Schulkonferenz vom 06.06.2023  
 
Beginn: 18:00 Uhr  
Ende: 20:19 Uhr  
Ort: Kunstraum am OGT 
Anwesenheit: 8 Lehrkrä@e, 9 Eltern, 6 Schüler 
 
Protokoll: Jonas Jessen und Jannis König – Schüler  
 

1. Begrüßung und Tagesordnung 
Frau Dr. Braun begrüßt alle Teilnehmer der Schulkonferenz, stellt die Tagesordnung vor 
und diese wird einsTmmig genehmigt.  
  

2. Genehmigung des Protokolls  
Frau Kauder beantragt die Änderung des Protokolls der Schulkonferenz vom 1.12.2022: 
Die bereitgestellten Medienschränke wurden nicht durch die Gemeinde, sondern durch 
die Ulbricht-ST@ung finanziert.  
Das Protokoll wird mit der eingebrachten Änderung einsTmmig genehmigt. 

 
3. Kurzbericht der Schulleitung  

Frau Dr.  Braun berichtet, dass aktuell viele Events am OGT staYinden (Jugend trainiert 
für Olympia, Schulfest, Zukun@sschule, Abitur). 
Sie freut sich über das umfangreiche Schülerengagement. 
Es gibt immer wieder neue Gemeindemitarbeiter, die für das OGT zuständig sind und 
diese müssen immer wieder erneut eingearbeitet werden. Frau Dr. Braun ho_, dass 
die nun neue Mitarbeiterin langfrisTg erhalten, bleiben wird. 
In den Sommerferien sind große Baumaßnahmen geplant: Einbau der 
Gegensprechanlage, Ausbau der LAN-Versorgung, Brandschutzmaßnahmen. Frau Dr. 
Braun ho_, dass diese auch wirklich staYinden, da die Ausschreibung noch läu@. 
Die darauffolgenden Sommerferien ist die Renovierung und der Bau eines Fluchtweges 
des Nordhofes geplant. Auch da ist Frau Dr. Braun eher pessimisTsch. 

 
4. Bewegliche Ferientage Schuljahr 23/24 

Der Antrag, den zur Verfügung stehenden beweglichen Ferientag auf Miewoch, den 
8.05.2024 direkt vor Himmelfahrt zulegen wird einsTmmig genehmigt.  
Herr Vogler hakt nach, ob man nicht doch ein längeres Wochenende nach den 
Zeugnissen im Januar machen könnte, SE-Tag ist für den Tag bereits im Gespräch aber 
noch nicht sicher, so Frau Dr. Braun. 

 
5. Antrag zur Änderung zur GedenkstäMenfahrt Neuengamme 

Herr Reichert möchte dem Antrag der letzten Schulkonferenz hinzufügen, dass bei 
einem Ausflug in ein KonzentraTonslager auch ein regionaler Ausflug möglich ist (z.B. 
Ahrensbök, etc.). er begründet dies mit der dann bestehenden Flexibilität bei der 
Planung, Gestaltung des Ausfluges. 
 
Dieser Antrag löst eine sehr hitzige Debaee mit verschiedenen Meinungen aus und am 
Ende wird über vier Anträge abgesTmmt. 

 



Originalantrag von Herrn Reichert:  
2 Pro, 11 Contra, 11 Enthaltungen à 24 STmmen 
 
Antrag ohne Präferenz des KZ-Neuengamme und ohne regionalen Kontext bei der 
Planung eines Ausfluges:  
15 Pro, 3 Contra, 7 Enthaltungen à 25 STmmen  
 
Neuer Antrag mit Präferenz des KZ-Neuengamme und ohne regionalen Kontext bei der 
Planung eines Ausfluges:  
8 Pro, 9 Contra, 8 Enthaltungen à 25 STmmen 
 
Bestehender Beschluss der Schulkonferenz vom 1.12.2022 wird nicht verändert:  
4 Pro, 14 Contra, 6 Enthaltungen à 25 STmmen 
 
Genehmigung des Antrages Nr. 2: 
Die Schulkonferenz möge beschließen, dass ein jährlich sta<indender Besuch einer 
in Frage kommenden Gedenkstä@e, für die den NaConalsozialismus erstmalig 
behandelnden Schulklassen in das Schulprofil aufgenommen wird. 

 
Der Besuch der Gedenkstä@e wird von den GeschichtslehrkräIen der jeweiligen 
Klassen vor- und nachbereitet. 

 
6. Diskussion zum Fahrtenkonzept – Erhöhung des Budgets  

Frau Dr. Braun begründet diesen Vorschlag durch den Einfluss von InflaTon, der 
Auswahl von Zielen, etc.  
Eine Verkürzung der Klassenfahrt sollte das allerletzte Mieel sein, da sind sich alle einig. 
Es folgt eine angeregte Diskussion über Zuschussmöglichkeiten und den Ablauf der 
Anträge für Zuschüsse.  
Herr Kruse macht deutlich, dass man immer wissen sollte, wo man diese Zuschüsse 
beantragen kann. 
Da es keine wirkliche Einigung gibt, beschließt die Schulkonferenz, sich innerhalb der 
drei Gremien erneut zusammenzusetzen und eine mögliche Beschlussvorlage für die 
nächste Schulkonferenz zu erarbeiten. 

 
7. Diskussion zum Umgang mit Smartwatches  

Die Beschlussvorlage der Arbeitsgruppe „Mediennutzung“ wird auf die nächste 
Schulkonferenz verschoben und bis dahin überarbeitet. 

 
8. Beschluss über die neuen Kopfnoten der Zeugnisse 

Frau Dr. Braun berichtet, dass das neue Schulverwaltungsprogramm die Kopfnoten für 
die Zeugnisse vorgibt und die Schule keine Änderungen daran vornehmen kann.  
Sie kann die neuen Formulierungen so übernehmen, einzelne streichen oder gänzlich 
verwerfen. 
Frau Dr. Braun ist nicht zufrieden damit, denn die Formulierungen gehen nicht auf 
persönliche Kompetenzen und Gefühlslagen ein. 
Es gibt sehr unterschiedliche Meinungen aus der gesamten Schulkonferenz, ob man 
diese Formulierungen annehmen sollte oder nicht. 
Es wird die Möglichkeit genannt, unter Bemerkungen einen festen Satz zu schreiben.  



 
Folgend wurde abgesTmmt, ob die „überfachlichen Kompetenzen“ etabliert, teilweise 
oder gar ganz gestrichen werden. 
 
AbsTmmung  
 
Die „überfachlichen Kompetenzen“ des neuen Zeugnisformulars werden in Gänze 
ausgefüllt à 8 Pro, 9 Contra, 8 Enthaltungen 
 
Die „überfachlichen Kompetenzen“ des neuen Zeugnisformulars werden in Gänze 
verworfen à 3 Pro, 13 Contra, 9 Enthaltungen 
 
AbsTmmung welche einzelnen Punkte gestrichen werden:  
ArbeitsorganisaTon: 23 Pro, 0 Contra, 2 Enthaltungen   bleibt drin 
Anwendung von Methoden: 18 Pro, 0 Contra, 6 Enthaltungen bleibt drin 
KonzentraTon: 5 Pro, 12 Contra, 8 Enthaltungen    fliegt raus 
Selbstständigkeit: 22 Pro, 0 Contra, 3 Enthaltungen   bleibt drin 
Engagement: 17 Pro, 4 Contra, 4 Enthaltungen   bleibt drin 
Teamfähigkeit: 12 Pro, 8 Contra, 5 Enthaltungen   bleibt drin 
Konflikqähigkeit: 9 Pro, 13 Contra, 3 Enthaltungen   fliegt raus 

  
Alle Gremien haben sich dafür eingesetzt den folgenden Text in das Bemerkungsfeld 
einzutragen: 

 
„Das Formular „überfachliche Kompetenzen“ wird von der Schulverwaltungsso@ware 
vorgegeben. 
Auf Beschluss der Schulkonferenz werden die überfachlichen Kompetenzen 
KonzentraTon und Konflikqähigkeit für alle Schülerinnen und Schüler des OGT nicht 
beurteilt.“ 

 
9. Verschiedenes  

Die SV informiert über das Schulfest und beantwortet Fragen der Eltern rund um die 
OrganisaTon des Festes. 
Die gesamte Schulkonferenz bedankt sich für OrganisaTon. 
 
Frau Dr. Braun beendet die Schulkonferenz um 20:19 Uhr  


